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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Verkauf von Bundesbeteiligungen 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
- Drucksache 155 - 


Die Kleine Anfrage der Fraktion der SPD vom 25. Januar 1958 
beantworte ich wie folgt : 

Zu 1. 

Verhandlungen über die Veräußerung einzelner Bundesbetei- 
ligungen sind der Natur der Sache nach vertraulich. Aus nahe- 
liegenden Gründen legen die Kaufinteressenten Wert darauf, 
daß ihr Kaufinteresse nicht vorzeitig der Öffentlichkeit bekannt 
wird. Auch den Unternehmen und dem Verkäufer (Bund) 
können durch die Außerachtlassung dieser Vertraulichkeit 
Nachteile erwachsen. Die Bundesregierung bedauert daher, 
über schwebende Verkaufsverhandlungen keine Angaben 
machen zu können. 

Zu 2. 

Die Bundesregierung wird den Bundestag und seine Ausschüsse 
in den in § 47 der Reichshaushaltsordnung vorgesehenen 
Fällen von erheblichem Wert oder besonderer Bedeutung über 
das Ergebnis der Verkaufsverhandlungen unterrichten und 
vor Vertragsabschluß die Zustimmung des Bundestages und 
des Bundesrates zu der beabsichtigten Veräußerung beantragen. 

Zu 3. 

Die Bundesregierung wird über die zu 2. abgegebene Erklä- 
rung hinaus dem Bundestag ihre Auffassung über die mit der 
Verwaltung und der Verwendung des wirtsciiaftlichen Ver- 
mögens des Bundes zusammenhängenden Fragen zur Kenntnis 
bringen. Zu einer weiteren Unterrichtung des Bundestages 
sieht sich die Bundesregierung nicht in der Lage. 


Dr. Lindrath 
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